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Unfallschwerpunkte in der Metallbranche 

(2008)

Å18.892 Arbeitsunfälle beim innerbetrieblichen 

Transport

286 neue Renten

6 tödliche Unfälle

Å 6.873 Arbeitsunfälle bei der Lagerung 

sowie beim Be- und Entladen

201 neue Renten

2 tödliche Unfälle

Å16.795 Wegeunfälle im öffentlichen

Straßenverkehr (meist Pkw-Unfälle)

675 neue Renten

55 tödliche Unfälle
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BETRIEB VON KRANEN

Innerbetrieblicher Transport / Krantransport
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Voraussetzungen zum selbstständigen 

Führen eines Kranes

ÅAlter: mindestens 18 Jahre

Åkörperliche und geistige Eignung

ÅUnterweisung (Befähigung)

ÅBeauftragung

Åschriftlich (bei ortsveränderlichen Kranen)

Åsonst mündlich

ÅEinweisung am Gerät

Der Kranführer darf nur Krane benutzen, 

für die er eingewiesen und beauftragt ist!
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Persönliche Schutzausrüstungen

für den Betrieb von Kranen

ÅSchutzschuhe

ÅSchutzhandschuhe

ÅHelm / Anstoßkappe

Åsowie Persönliche Schutzausrüstung für den 

Arbeitsbereich, z.B. Gehörschutz, Augenschutz, 

Wetterschutz, Warnkleidung, é

Die zur Verfügung gestellte Persönliche 

Schutzausrüstung ist stets zu benutzen!
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Prüfung von Kranen bei Arbeitsbeginn

durch den Kranführer

ÅSicherheitseinrichtungen auf Funktion

ÅNotendhalteeinrichtungen

ÅBetriebsendschalter

ÅBremsen (Last- und Fahrwerksbremse)

ÅUmfahrsteuerung

ÅKransteuerung

ÅKran auf augenfällige Mängel

ÅSeile, Haken und Unterflasche

ÅPrüfung bei Fahr- und Hubbewegungen auf 

ungewöhnliche Geräusche

Mängel und Störungen melden, 

ggf. Kranbetrieb einstellen!
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Allgemeine Regeln 

für den Betrieb von Kranen (1)

ÅTragfähigkeit des Kranes beachten

Ånur sachgemäß angeschlagene Lasten bewegen

ÅLast nicht schräg ziehen

ÅLast bzw. Hakenflasche bei allen Kranbewegungen 

beobachten

ÅLast nicht rückwärts führen (Stolpergefahr)

Åist die Beobachtung nicht möglich Ĕ nur auf 

Zeichen eines Einweisers fahren (Handzeichen-

Tabelle)

ÅLast am Kran ĔSteuereinrichtung in der Hand 

halten

bgi556_HandzeichenTabelle.pdf
bgi556_HandzeichenTabelle.pdf
bgi556_HandzeichenTabelle.pdf
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Allgemeine Regeln 

für den Betrieb von Kranen (2)

Åbei Bedarf Warnzeichen geben 

ÅBewegung der von Hand angeschlagenen Lasten nur 

auf eindeutige Zeichen (Anschläger, Einweiser)

ÅNotendschalter nicht anfahren

ÅLasten nur auf dafür vorgesehenen Plätzen absetzen

ÅQuetschgefahr beachten

Lasten nicht über Personen hinweg führen!

Bild aus der Broschüre Krananlagen des FA MHHW
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ANSCHLAGEN VON LASTEN

Innerbetrieblicher Transport / Krantransport
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Lastaufnahmeeinrichtungen
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Anschlagmittel

Anschlag -

mittel

Seile

Bänder

Ketten

Stahldrahtseile

Chemiefaserseile

Naturfaserseile

Chemiefaserbänder

Rundstahlketten

Rund -

schlingen

Chemiefaser -

rundschlingen
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Kennzeichnung von Anschlagmitteln

ÅTragfähigkeit muss deutlich erkennbar und dauerhaft 

angegeben sein.

ÅBei einsträngigen Anschlagseilen oder Ketten ist die 

zulässige Tragfähigkeit den Belastungstabellen bzw. 

dem Tragfähigkeitsanhänger zu entnehmen. 

ÅBei mehrsträngigen Anschlagseilen oder Anschlagketten 

muss die Tragfähigkeit für den Bereich des 

Neigungswinkels zwischen 0° und 45° und 

gegebenefalls auch zwischen 45 und 60° angegeben 

sein. 
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Anschlagketten und Kettenbauteile

Quelle: 

BGM
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Prüfung auf Ablegereife

Anschlagketten und Ketteneinzelteile

ÅFehlender/nicht lesbarer Tragfähigkeitsanhänger

ÅSpuren von Wärmeeinwirkung

ÅSpuren chemischer Angriffe

ÅRisse, Kerben

ÅKorrosionsnarben, Spannungsrisskorrosion

ÅSchweißeinbrand

ÅVerformung

ÅLängung: Zwischenglied mit Kette max. 8%

ÅLängung: Aufhängeglied max. 10% 

ÅHakenmaulweitung max. 10%

ÅSonstige Schädigungen
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Kennzeichnung von Anschlagketten

Symbol des Anschlagwinkels

mit Winkelangabe

Höchstzulässige Tragfähigkeit

der Kette

Zulassungsstempel der 

BG mit Herstellerangaben

Anzahl der Kettenstränge

Nenndurchmesser 

der Kette

Quelle: 

BGM
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Prüfung auf Ablegereife

Anschlagketten: Risse, Kerben

Quelle: 

BGI 556
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Prüfung auf Ablegereife

Anschlagketten (Längung)

Quelle: 

BGI 556
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Prüfung auf Ablegereife

Lasthaken: Maulaufweitung

Quelle: 

BGI 556
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Prüfung auf Ablegereife

Anschlagketten: Verschleiß

Quelle: 

BGI 556
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Prüfung auf Ablegereife

Anschlaghaken: Verschleiß

Quelle: 

BGI 556
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Stahldrahtseile

Quelle: 

BGM
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Aufbau eines Litzenseiles

Quelle: 

BGI 556
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Prüfung auf Ablegereife

Stahldrahtseile  (1)

ÅNicht lesbare Kennzeichnung

ÅStarke Seilverformung, Kinken und heraus ragende 

Seileinlage

ÅGebrochene Drähte (> 6 bei 6d oder >14 bei 30d)

ÅDrahtbrüche bei 3 benachbarten Außendrähten in 

einer Litze

ÅStarker Verschleiß (> 10% des Seildurchmessers)

ÅStrommarken
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Prüfung auf Ablegereife

Stahldrahtseile  (2)

ÅKorrosion

ÅHitzeanlaufverfärbung

ÅBeschädigte Endverbindungen (Pressklemmen, 

Spleiß)

ÅRisse in Aufhänge- oder Endgliedern

ÅVerformung in Aufhänge- oder Endgliedern

ÅSonstige Beschädigungen
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Kennzeichnung von Stahldrahtseilen

Quelle: 

BGI 556
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Prüfung auf Ablegereife

Stahldrahtseile

Quelle: 

BGI 556
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Prüfung auf Ablegereife

Stahldrahtseile

Quelle: 

BGI 556
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Prüfung auf Ablegereife

Stahldrahtseile

Drahtbrüche
Seilknoten

Strommarken
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Hebebänder und Rundschlingen 

aus Chemiefasern
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Prüfung auf Ablegereife

Hebebänder und Rundschlingen 

ÅNicht lesbare Kennzeichnung

ÅBeschädigung der tragenden Nähte

ÅGarnbrüchen bzw. Garneinschnitten im Gewebe 

von mehr als 10% des Gesamtquerschnittes

ÅVerformung durch Wärmeeinfluss, Strahlung, Reibung, 

Berührung

ÅEinfluss aggressiver Stoffe, wie Säuren, Laugen, 

Lösemittel

ÅBeschädigung der Ummantelung und der Einlage

ÅSonstige Beschädigungen
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Hebebänder und Rundschlingen 

Fehlende Kennzeichnung (Etikett)
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Hebebänder und Rundschlingen 

Beschädigungen

Webkante (> 10 %)

Hauptnaht


